
	

	

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in 
 
In der Medienwissenschaft der Universität Bayreuth ist zum 01.10.2018 die Stelle einer 
wissenschaftlichen Mitarbeiterin / eines wissenschaftlichen Mitarbeiters im BMBF-
Projekt „Gestaltungsrichtlinien für virtuelle Ausstellungsräume zur kulturellen Bildung“, 
Vergütung in Entgeltgruppe 13 TV-L, im Umfang von 26 Wochenstunden befristet für 2 Jahre 
zu besetzen. 
 
Das Ziel des Projekts ist die Erarbeitung von Richtlinien für die Gestaltung von virtuellen 
Lernräumen für kulturelle Bildung. Hierfür werden unter Rückgriff auf Erkenntnisse aus der 
Spieleentwicklung, dem Interaktionsdesign und der Museumspädagogik 
Gestaltungshypothesen entwickelt, durch virtuelle Lernräume exemplarisch umgesetzt sowie 
mit qualitativen und quantitativen Methoden evaluiert. 
 
Ihre Aufgaben 
Erforschung von medien- und bildungswissenschaftlichen Kriterien bei der Planung, 
Entwicklung und Evaluation eines exemplarischen virtuellen Lernraums für kulturelle Bildung 
im Museumskontext. Die Projektergebnisse werden auf nationalen und internationalen 
Tagungen vorgestellt. 
 
Ihr Profil 
Sie haben einen Master in Medienwissenschaft, Erziehungswissenschaft oder in einem 
vergleichbaren Studiengang und streben eine Promotion an bzw. arbeiten bereits an einer 
Promotion mit Bezug zu kultureller Bildung. 
 
Darüber hinaus sollten Sie möglichst viele der folgenden Erfahrungen mitbringen: 
- Beschäftigung mit Fragen der kulturellen Bildung 
- Einsatz von digitalen Medien, bevorzugt Virtual Reality, in Bildungskontexten 
- Projektarbeit mit kulturellen Einrichtungen und Museen 
- Sehr gute Englischkenntnisse und Fähigkeit zur wissenschaftlichen Arbeit (Recherche, 
Publikation) in englischer Sprache 
 
 
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 09.09.2018 elektronisch bei jochen.koubek@uni-
bayreuth.de 
 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Urkunden, Nachweise über sonstige 
Tätigkeiten etc.) sind beim ersten Anschrieb noch nicht erforderlich und können bei Bedarf 
nachgereicht werden. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Universität 
Bayreuth strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und bittet deshalb qualifizierte Frauen 
nachdrücklich um ihre Bewerbung. 


